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Die Nationale Front verlor bei den Zürcher

Kantonsratswahlen ihre sämtlichen 6 Sitze.

Der letzte Zürcher Frontist an der Landi

Von der Muba
Anläßlich der Mustermesse gehe

ich in der Messehalle nach oben, in
die Degustationsgalerien. Steht da ein
Mann recht stumpfsinnig vor einem
Stand und glotzt. Dem Verkäufer
wird die Sache zu bunt und er frägt
den Mann: «Was gaffed Ehr au so
bleed mi Sache aa?»

«Was blöd? Da staht im Stäge-
ufgang ,Degustation' und jetzt stu-

dier i scho die längschti Zit, wie me

Eueri Registrierkasse soll chöne

verdaue!» Vino

Greuelchen
Aus Berlin verlautet, die deutsche

Regierung habe Dominik Müller eine

jährliche Ehrenrente von 4000 RM.

zugesprochen. Basclstäbler

Nimmt Müdigkeit!

Appenzell
stellt einen Antrag:

Mer wöred de Aatrag stelle, daß

d'Berner em Chamberlain 's Bürgerrecht

schenket, will er so schnell

gmerkt het, daß mer em Adolf nütz

cha globe! d'Appczdler

Chamberlains Politik
soll nun doch etwas mehr offensiv

werden. Im englischen Unterhaus

wurde beschlossen, seinen Regenschirm

mit einem bombensicheren

Ueberzug zu verstärken und zu

vergrößern, daß die gesamte britische

Nation Platz drunter findet. Jäso

CARAN DACHE
Blei-und Farbstifte derHeimat\
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